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N I E D E R S C H R I F T  

 
über die 04. Sitzung der „Gemeindevertretung“ am Donnerstag, den 18. Juni 2015 um 19.30 
Uhr im Pfarrheim Muntlix. 
 
Anwesende: VPZ 10 Kilian Tschabrun, Bernhard Keckeis (ab TOP 1 19.34 Uhr), Robert 

Lins, Natascha Soursos, Bernd Klisch (E), Gerhard Breuß, Rene 
Mathis, Martin Hundertpfund, Andreas Böhler-Huber (E), Ingrid 
Schachenhofer (E) 

FWZ 9 Daniel Bösch, Harald Titz, Gerhard Bachmann, Domenik Marte (E), 
Mario Breuß, Sieglinde Erne, Wolfgang Bilgeri, Eugen Keckeis, Helmut 
Treffner (E) 

Grüne 3 Hermelinde Rietzler, Christoph Büsel (ab TOP 2 19.42 Uhr), Franz 
Pleh 

JA 2 Leopold Drexler, Konstantin Partsch (E) 

 = 24 Stimmberechtigte Zuhörer: 6 

TOP 5 Simon Dittrich (20.08 - 20.36 Uhr) 

Entschuldigt: Werner Schnetzer, Barbara Nigsch, Rainer Elmenreich, Ewald Bachmann, 
Sybille Gabriel, Lukas Salcher 

Vorsitzender: Bgm. Kilian Tschabrun 

Schriftführer: GSekr. Jürgen Bachmann 
 
 
T a g e s o r d n u n g  
 
1. Feststellen der Beschlussfähigkeit und der ordnungsgemäßen Ladung 

2. Fragestunde für Bürger und Bürgerinnen an die Gemeindevertretung 

3. Berichte und Beschlüsse des Gemeindevorstandes 

4. Berichte des Bürgermeisters 

5. Beratung und Beschlussfassung – Erweiterung Agenden Baurechtsverwaltung, 

Auskunftsperson Dr. Simon Dittrich 

6. Beratung und Beschlussfassung – Beitritt zum Verein LEADER Region Vorderland-

Walgau-Bludenz 

7. Beratung und Beschlussfassung Raumplanungsverträge mit Grundeigentümer und 

Gemeinde 

a) mit dem Widmungswerber des Gst. Nr. 698/1, Daliebis 

8. Beratung und Beschlussfassung des Entwurfs – Änderung des Flächenwidmungsplanes 

a) Gst. Nr. 698/1, Daliebis 

9. ÖBS Ausschreibung E-PKW – Beauftragung durch die Gemeinden 

10. Anpassung der Verordnung Hundesteuer aufgrund der Aufnahme von Ausnahmen für 

Assistenzhunde von Menschen mit Behinderung 

11. Beratung und Beschlussfassung TTIP 



04. Sitzung Gemeindevertretung vom 18.06.2015 2015-2020 

 2 

12. Vergaben – Sanierung Gemeindeamt 

a) Holzdecken- und Wandverkleidung 

13. Vergabe – Abwasserentsorgungsanlage Erweiterung Haslat 

14. Ermächtigung zur Entgegennahme von Barzahlungen gem. § 79 Abs. 3 GG 

15. Ergänzung von Ausschüssen, Projektgruppen, Beiräte, Vertreter in Gemeindeverbände, 

Vereine 

16. Beratung und Beschlussfassung – Periodische Veröffentlichung der Finanzdaten der 

Gemeinde Zwischenwasser auf www.offenerhaushalt.at 

17. Genehmigung der Niederschrift über die 03. Sitzung 

18. Allfälliges 

 
*************************************************************************** 
 
1. Feststellen der Beschlussfähigkeit und der ordnungsgemäßen Ladung 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit sowie die 
ordnungsgemäße Ladung fest. Er stellt den Antrag, die Tagesordnung um den 
Tagesordnungspunkt 
 

 Gehsteig Waldrast – Verlängerung  
 
zu erweitern. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 

2. Fragestunde für Bürger und Bürgerinnen an die Gemeindevertretung 

 Engelbert Längle/Olena Fischer: Die Familie Längle wohnt seit über 300 Jahren in 
Dafins. Ihre landwirtschaftlichen Grundstücke haben sie verpachtet. Nun haben sie 
eine Anzeige wegen Lärmbelästigung, verursacht durch Kuhglocken, erhalten. Sieben 
Kühe haben über zwei Wochen auf den Wiesen gegrast. Sie wurden vom 
Bezirksgericht Feldkirch auf 29. Juli 2015 geladen. Kläger ist ihr Anrainer Dr. Frick. 
Die klagende Partei fordert einen Schadensbetrag in Höhe von € 7.000,- ein. Als 
Bemessungsgrundlade wird ein wöchentlicher Umsatz von € 15.000,-, aus den 
Wohnungsvermietungen, angegeben. Sie mussten einen Rechtsanwalt beauftragen. 
Der Anzeigenbericht wird der Gemeindevertretung vorgelegt. 

 
3. Berichte und Beschlüsse des Gemeindevorstandes 

02. Sitzung vom 11.05.2015 
 Grundtrennungsantrag abgelehnt 
 Erneuter Antrag auf sprengelfremde Musikschulförderung abgelehnt 
 Unterstützungsbeitrag für BMX Meisterschaft 2015, € 80,- 
 Weiterführung der Schülerbetreuung im Schuljahr 2015/2016 mit dem Verein 

Tagesmütter wurde fixiert 
 Gewährung eines Schulerhalterbeitrags an die VS Montfort Rankweil ab dem 

Schuljahr 2015/2016 für einen Schüler 
 Vergabe Mediatechnik für Gemeindeamt an audio concept, Reinprecht Silvio, um 

brutto € 18.600,- 
 Vergabe EDV Hardware für Mittelschule, brutto € 11.800,- 
 Gerichtliche Betreibung der letzten Mahnungen 
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 Zahlungsfreigaben: LKH Rankweil – Spitalsbeitrag 1. Quartal 2015 € 4.588,-, 
Gemeindeinformatik Betriebskosten 2. Rate 2015 € 4.039,20 

 Förderungszuschuss Spielgruppenverein Zwischenwasser für 2015/2016, € 6.000,- 
 

4. Berichte des Bürgermeisters 

 Andreas und Alban Längle gehen in Berufung. Die Berufung geht wieder zum 
Landesverwaltungsgericht. 

 Neue Nahversorgung in Batschuns ab Jänner 2016. Die Bäckerei Peter Rheinberger 
eröffnet im Erdgeschoß der Schule Batschuns einen weiteren Verkaufsladen. 

 Weitere Auszeichnung für den „naturnahen Garten Spielplatz“ Kindergarten Muntlix 
 Montage von Panikbeschlägen beim Frödischsaal bei den Außentüren. 
 Die Tränkdecke nach Zapfabündt wurde in der KW 24 zur vollsten Zufriedenheit der 

Nutzer und Anrainer aufgebracht. 
 Das neue Geschwindigkeitsanzeigegerät von der Fa. DataCollect wurde bei der 

Oberen Gasse montiert. Weitere nötige Standorte sollen vom Verkehrsausschuss 
bestimmt werden. 

 Kindergarten Dafins – die organisatorischen Vorbereitungen für 2015/2016 laufen auf 
Hochtouren. Die Leitung wird von Kathrin Nachbaur, vorerst für das kommende Jahr, 
übernommen. An zwei Vormittagen wird sie von Kindergartenpädagogin Carmen 
Heinzle unterstützt. Dies ist nur aufgrund der flexiblen Ausrichtung des Kindergarten 
Muntlix möglich. Hier ergeht an großer Dank an das gesamte Kindergartenteam. 

 Die Rechnungsabschlussunterlagen 2014 wurden dem Prüfungsausschuss am 
21.05.2015, bei der letzten GV Sitzung, übergeben. Dieser kann nicht abgeschlossen 
werden, da wir und die Landesfinanzgebarung auf den Prüfbericht des Ausschusses 
warten. 

 Nach Zeitplan läuft die Sanierung Gemeindeamt und die Straßenerneuerung An der 
Frutz und Zinken aufgrund der Neuverlegung der Trink- und Löschwasserversorgung 
durch die Wassergenossenschaft Muntlix. 

 Infoveranstaltung „PV Sonderaktion Zwischenwasser“ am Freitag, den 3. Juli 2015 um 
17.00 Uhr 

 Ortsvereinsturnier an diesem Wochenende auf dem Sport- und Festplatz Muntlix. 
Veranstalter sind FC Zwischenwasser und Sparverein Jägerstube. 

 
Berichte von Mandataren: 
Harald Titz: 
Baustelle An der Frutz – Kompliment an die Firma Jäger Bau sowie dem gesamten Team 
mit Planungsbüro. Die Arbeiten laufen sehr lobenswert ab. 
 
Leopold Drexler: 
Habe über Vision Rheintal an einer Raumplanungsveranstaltung in der Gemeinde Fliess 
bei Landeck teilgenommen. In Bezug auf das REK hat Fliess sehr interessante Ansätze. 
Zum Beispiel: Orientierung an Bautiefen, aktive Bodenbewirtschaftung, betreutes 
Wohnen mit Starterwohnungen um € 4,80 pro m² mitten im Dorf gebaut – Rest wird 
von Gemeinde finanziert, Raumprogramm wurde aktiv mit der Bevölkerung gemacht. 
Dies wäre ein interessantes Projekt für eine Exkursion. 
 

5. Beratung und Beschlussfassung – Erweiterung Agenden 
Baurechtsverwaltung, Auskunftsperson Dr. Simon Dittrich 

Das Aufgabengebiet der Baurechtsverwaltung Region Vorderland umfasst sämtliche 
Agenden des Vorarlberger Baugesetzes. Seit 2005 werden diese Agenden von der 
Baurechtsverwaltung im Auftrag der Mitgliedsgemeinden durchgeführt. Nun sollen 
nachstehende Punkte neu in den Vertrag eingearbeitet werden. Davon werden die 
ersten drei Punkte schon ausgeführt. 
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_Anhörungsverfahren und bescheidmäßige Erledigung im Ausnahmeverfahren nach § 35 

Abs. 2 und 3 RPG 
_Bescheidmäßige Erledigung im Ausnahmeverfahren nach § 22 Abs. 2 RPG 
_Betreuung des Gebäude- und Wohnungsregisters 
_Vergabe der Hausnummern 
_Vollziehung Grundsteuerbefreiungsgesetz 
_Begleitung Feuerbeschau 
_Vorschreibung von Kanalanschlussgebühren 
 
Diese Ergänzung bedingt die Abänderung des Kostenschlüssels, welcher letztmalig im 
Jahr 2010 geändert wurde. Beginnend mit diesem Jahr erfolgt die jährliche Abrechnung 
nach dem Durchschnitt der Hauptwohnsitze. 
 
Beschlussfassung: Einer Erweiterung der Agenden, wie vorgestellt, wird einstimmig 

zugestimmt! 
 

6. Beratung und Beschlussfassung – Beitritt zum Verein LEADER Region 
Vorderland-Walgau-Bludenz 

Die Gemeinde Zwischenwasser hat in der Gemeindevertretungssitzung vom 05.06.2014 
die Teilnahme am Verein LEADER-Region Vorderland-Walgau-Bludenz (VWB; damals 
unter dem Titel „LEADER-LAG Vorderland-Walgau-Bludenz“) beschlossen. 
 
Nachdem die Anerkennung als LEADER-Region nun fix und der Verein gegründet ist, 
müssen noch die Beitrittsbeschlüsse der Gemeinden zum Verein LEADER-Region gefasst 
werden. 

 
In ganz Österreich wurden 77 Regionen in das LEADER-Programm aufgenommen. Mit 
dabei ist die LEADER-Region Vorderland-Walgau-Bludenz (VWB). Für die gesamte 
Förderperiode wurden der Region insgesamt € 3.865.000,- Fördermittel zugeteilt. 
Projektideen können jederzeit bei der Geschäftsstelle in Rankweil eingebracht werden. 
Vollständige und vorgeprüfte Projektanträge werden in den Sitzungen des 
Projektauswahlgremiums bewertet, das vierteljährlich tagt. Termine und weitere 
Informationen sind unter www.leader-vwb.at abrufbar. 
 
Beschlussfassung: Einstimmig! 
Die Gemeindevertretung von Zwischenwasser beschließt hiermit den Beitritt zum Verein 
LEADER-Region Vorderland-Walgau-Bludenz gemäß der vorliegenden, aktuellen lokalen 
Entwicklungsstrategie (inkl. ausführlicher Beschreibung zu Schwerpunktsetzungen, 
Organisationsform, Statuten und vorläufiger Budgetplanung). 
Zur Finanzierung des diesbezüglichen LEADER-Managements in den Jahren 2015 bis 
2023 werden von der Gemeinde Zwischenwasser € 1,- pro Einwohner & Jahr 
bereitgestellt (indexiert, jeweils gemäß Verwaltungszählung Land Vbg., 
Jahresdurchschnitt des Vorjahres). Für das Jahr 2015 fallen diese Beiträge aliquot ab 
01.06.2015 an.  
 

7. Beratung und Beschlussfassung Raumplanungsverträge mit Grundeigentümer 
und Gemeinde 

a) mit dem Widmungswerber des Gst. Nr. 698/1, Daliebis 
Vom Grundeigentümer liegt die Unterschrift zum Raumplanungsvertrag vor. 
 
Antrag – Kilian Tschabrun: 
Dem unterzeichneten Raumplanungsvertrag zuzustimmen und gegenzuzeichnen. 

http://www.leader-vwb.at/
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Beschlussfassung: Einstimmig! 

 
8. Beratung und Beschlussfassung des Entwurfs – Änderung des 

Flächenwidmungsplanes 

a) Gst. Nr. 698/1, Daliebis 
Grundbesitzer Bernd Knünz hat mit Schreiben vom 14.10.2013 beantragt, dass 
gegenständliche Grundstück im Ausmaß von 1687 m² von FL Freifläche 
Landwirtschaft in BW Bauwohngebiet zu widmen. Der Umwidmungsantrag entspricht 
gänzlich dem beschlossenen REK vom 18.12.2014. Das Grundstück liegt in der 
inneren und äußeren Siedlungsgrenze. 
 
Beschlussfassung: Einstimmig! 

 
9. ÖBS Ausschreibung E-PKW – Beauftragung durch die Gemeinden 

Die VLOTTE-Vereinbarung des derzeitigen Elektrofahrzeugs „Mitsubishi i-MiEV“ läuft mit 
Februar 2016 aus. Der Restkaufwert wird dann bei ca. € 7.000,- bis 8.000,- liegen. Vom 
Umweltverband erfolgte die Anfrage an die Kommunen, ob sie Interesse an einer 
gemeinsamen Ausschreibung haben. 
 
Aktuell soll nicht an der Ausschreibung vom Umweltverband teilgenommen werden. 
Vorerst soll über einen weiteren Bedarf nachgedacht, bzw. nachstehende 
Aufgaben/Kriterien sollen ausgearbeitet werden: 
 
_mindestens 5-Sitzplätze 
_prüfen, ob altes Elektrofahrzeug übernommen werden kann 
_welchen Nutzen soll ein neues Fahrzeug erfüllen 
_wo und für was wird es benötigt 
_Bedarf CarSharing-Angebote für Gemeindebürger 
_Vorbildwirkung e5 Gemeinde und Klimabündnis prüfen 
_Autotypen prüfen 
_Kosten-/Förderungsgegenüberstellung 
 
Statement Grüne Zwischenwasser: 
Wir unterstützen die Vorgangsweise. Es soll abgewartet werden, was sich zukünftig tut. 
Vorbildwirkung hat derzeitiges Elektrofahrzeug auch. Die Nutzung ist klar zu überlegen. 
Werden einem neuen Elektrofahrzeug zustimmen, wenn alles passt. 
 

10. Anpassung der Verordnung Hundesteuer aufgrund der Aufnahme von 
Ausnahmen für Assistenzhunde von Menschen mit Behinderung 

Assistenzhunde stellen für Menschen mit Behinderung eine wichtige Unterstützung dar. 
Landesvolksanwältin Mag. Gabriele Strele ersucht die Gemeinden um Anpassung der 
Verordnungen aufgrund der Aufnahme von Ausnahmen für Assistenzhunde.  
 
Antrag – Daniel Bösch: 
Es soll eine Arbeitsgruppe zur Optimierung der Hundesteuer gegründet werden. 
 
Vorschlag PG Hundesteuer 
Daniel Bösch  Vorsitz 
Natascha Soursos 
Hermelinde Rietzler 
Leopold Drexler 
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Beschlussfassung: Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. Die Sitzungszeit wird mit 

drei Stunden eingegrenzt. 
 
Beschlussfassung: Gemäß dem Schreiben vom Gemeindeverband sollen die 

Assistenzhunde von der Hundesteuerverordnung ausgenommen 
werden. Einstimmig! 

 
11. Beratung und Beschlussfassung TTIP 

In der Gemeindevertretungssitzung vom 18.12.2014 wurde bereits einstimmig gegen 
das Abkommen Freihandelsabkommen TTIP, CETA und TiSa abgestimmt. 
 
Mit der Erklärung zur TTIP/CETA/TiSA-freien Gemeinde wird unter anderem die 
Aussetzung der Verhandlungen gefordert, solange die verhandlungsrelevanten 
Dokumente nicht offengelegt sind und es keinen demokratischen Prozess gibt. Weiters 
soll die Bundesregierung und der Nationalrat das CETA Abkommen ablehnen und keine 
Abschlüsse von Handels- und Investitionsabkommen, welche die Gemeindeautonomie 
bei der Sicherstellung der öffentlichen Dienstleistungen untergraben oder ihre Rechte 
auf Regulierung einschränken, zulassen. 
 
Verschiedene Gemeinden in Europa haben bereits Maßnahmen gegen TTIP, CETA und 
TiSa und ähnlich lautende Resolutionen unterschrieben. In Vorarlberg haben bereits die 
mit den Freihandelsabkommen TTIP, CETA und TiSa werden Städte und Gemeinden 
eingeschränkt, Dienstleistungen, die im allgemeinen Interesse liegen und zu denen alle 
Bürgerinnen und Bürger möglichst freien Zugang haben sollten, selbst zu erbringen oder 
in Eigenregie zu vergeben. Beispiele dafür sind die Bereiche Bildung, Pflege, 
Abfallwirtschaft oder Wasserversorgung. 
 
Auf Anfrage der Vorarlberger Grünen sollen die verantwortlichen Politiker im Bund und 
EU Parlament laut der vorliegenden Resolution sensibilisiert werden. 
 
Beschlussfassung: Einstimmig! 
 
Anmerkung Daniel Bösch: 
Die Beschlussfassung ist grundsätzlich okay, obwohl der Vizekanzler sich eigentlich für 
TTIP ausspricht. 
 

12. Vergaben – Sanierung Gemeindeamt 

a) Holzdecken- und Wandverkleidung 
Vier Angebote sind ordnungsgemäß und termingerecht eingegangen. Nach der 
Angebotsreihung und rechnerischen Prüfung geht die Firma Bechtold Rene als Best- 
und Billigstbieter mit einer Auftragssumme von netto € 84.532,42 hervor. Es wird 
vorgeschlagen das Gewerk an ihn zu vergeben. 
 
Beschlussfassung: Einstimmig! 

 
13. Vergabe – Abwasserentsorgungsanlage Erweiterung Haslat 

TOP wird vertagt! 
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14. Ermächtigung zur Entgegennahme von Barzahlungen gem. § 79 Abs. 3 GG 

Auf Grund von personellen Veränderungen in der Gemeindeverwaltung ist die 
Ermächtigung zur Entgegennahme von Barzahlungen zu aktualisieren und gem. § 79 
Abs. 3 GG durch die Gemeindevertretung zu beschließen. 
 
Beschlussfassung: Die vorgelegte Ermächtigung zur Entgegennahme von Barzahlungen 

im Gemeindeamt wird einstimmig genehmigt! 
 

15. Ergänzung von Ausschüssen, Projektgruppen, Beiräte, Vertreter in 
Gemeindeverbände, Vereine 

Schwimmbadverein Rankweil-Vorderland 
Als Rechnungsprüfer sind lt. Statuten 1 Vertreter aus Rankweil und abwechselnd 1 
Vertreter aus den Gemeinden Röthis, Sulz oder Zwischenwasser zu nominieren. Für die 
Periode 2015 bis 2020 nominiert die Gemeinde Zwischenwasser einstimmig Mario Breuß 
von der Fraktion FWZ. 
 
Sozialausschuss 
Natascha Soursos VPZ Vorsitz 
Gerhard Breuß VPZ 
Sieglinde Erne FWZ 
Domenik Marte FWZ 
Marion Pillwein Grüne 
Nachnennung JA 
Ersatz: 
Daniel Bösch FWZ 
Daniel Purtscher Grüne 
 
PG Umwelt+Natur 
Von der Fraktion FWZ fehlen noch die Nennungen. Bis zur Nennungsabgabe ist Daniel 
Bösch dabei. 
 
Beschlussfassung: Einstimmig! 
 

16. Beratung und Beschlussfassung – Periodische Veröffentlichung der 
Finanzdaten der Gemeinde Zwischenwasser auf www.offenerhaushalt.at 

Die Fraktion Grüne Zwischenwasser hat mit Schreiben vom 09.06.2015 gem. § 41 Abs. 2 
des Gemeindegesetzes die Aufnahme dieses Tagesordnungspunktes beantragt. 
 
Begründung: 
Seit 01.01.2012 sind die Haushaltsabschlüsse (Rechnungsvoranschlag und 
Rechnungsabschluss) von Ländern und Gemeinden gemäß dem Österreichischen 
Stabilitätspakt 2012 (ÖStP 2012) Artikel 12 Abs. 1 auf der Gemeindewebseite zu 
veröffentlichen. 
Im Sinne von Transparenz und Offenheit sollen die Informationen nun zusätzlich auf der 
Internet Plattform „offenerhaushalt.at“ in übersichtlicher und interaktiver Form 
veröffentlicht werden. 
 
Antrag – Grüne Zwischenwasser: 
Die Gemeindevertretung möge folgende Weisung an den Bürgermeister beschließen: 
 
1. Freischaltung der Rechnungsabschlüsse der Gemeinde Zwischenwasser ab dem Jahr 

2001 auf www.offenerhaushalt.at. Die Gemeindefinanzdaten sind für diesen Zeitraum 

http://www.offenerhaushalt.at/
http://www.offenerhaushalt.at/


04. Sitzung Gemeindevertretung vom 18.06.2015 2015-2020 

 8 

bereits bei der Statistik Austria in geeigneter Form hinterlegt und müssen nicht mehr 
eingepflegt werden. 
 

2. Sobald die Daten auf www.offenerhaushalt.at freigeschaltet sind, sollen 
diesbezügliche Informationen für die Bürger im Gemeindeblatt Rankweil Vorderland, 
in der Gemeindezeitung „Zwischen Frutz und Frödisch“ und auf der 
Gemeindehomepage – hier idealerweise als eigener Punkt „Transparente 
Gemeindefinanzen“ – erstellt werden. 

 
Beschlussfassung: Einstimmig! 
 

17. Genehmigung der Niederschrift über die 03. Sitzung 

Die Niederschrift über die 03. Sitzung vom 21.05.2015 wird einstimmig genehmigt. 
 

18. Gehsteig Waldrast – Verlängerung 

Der Vorschlag einer bergseitigen Gehsteigsverlängerung von der Waldrast bis zur 
Bushaltestelle wurde untersucht. An Mehrkosten würden rund € 40.000,- zzgl. € 1.800,- 
von der Gemeinde zu tragen sein. Bei der Grundablöse würde die Gemeinde eine 
Landesförderung von 50% beziehen können.  
 
Vorschlag – Rene Mathis: 
Der Verkehrsausschuss soll bei der nächsten Sitzung einen Lokalaugenschein vor Ort 
vornehmen. 
 
Eine mögliche Versetzung der Bushaltestelle soll noch geprüft werden. Grundsätzlich ist 
die Befürwortung für eine Verlängerung vorhanden. 
 

19. Allfälliges 

 Gerhard Breuß: Schüler-/Mittagsbetreuung Muntlix – gibt es schon eine konkrete 
Planung bzgl. Küchenverbauung unter der Stiege im Foyer Frödischsaal?  

 Daniel Bösch: Die Projektgruppe Verkehr soll bitte die Situation an der Oberen Gasse 
und Daliebisstraße prüfen. An der Oberen Gasse bei der Arztpraxis wurde ein 
Zebrastreifen zur Bushaltestelle Kreuzstraße angebracht. Weshalb wurde zur 
gegenüberliegenden Bushaltestelle bei der Hauptstraße kein Zebrastreifen aufgemalt? 
Rege an, dies zu prüfen. Wie ist der Stand Breitbandausbau nach Dafins? 

 
 
 
 

Ende der Sitzung: 22:50 Uhr 
 
 
 
Vorsitzender: Schriftführer: 
 
 
 
__________________________ __________________________ 
Bgm. Tschabrun Kilian GSekr. Jürgen Bachmann 

http://www.offenerhaushalt.at/

